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Sitzung:  Ausschuss für Stadtentwicklung und Umwelt 08.02.2018 

Verwaltungsausschuss der Stadt Bramsche am 15.02.2018 
Rat der Stadt Bramsche am 22.02.2018 

 
 
Antrag gemäß § 56 NKomVG. 
 
 
Teilhaushalt (THH) 4  Stadtentwicklung, Bau und Umwelt 
Änderung Bebauungsplan 153 „Steingräberweg“ und Errichten eines 
Kinderspielplatzes auf Flurstück 44/9 , Flur 3 Gemarkung Ueffeln 
Produkt 11115 
 
 
Der Ortsrat Ueffeln hat bereits in seiner Sitzung am 12.06.2017 beschlossen, auf dem 
brach liegenden und schwer zu verkaufenden Baugrundstück einen Kinderspielplatz 
(siehe Protokoll vom 12.06.2017 TOP 9) zu errichten. Das für diese Maßnahme der B-
Plan 153 „Steingräberweg“ geändert werden müsse, wurde in der Sitzung von Herrn 
Dipl. Ing. Tangemann im Namen der Verwaltung angeführt. Es wurde angeregt die 
bisherigen Grundstücksbesitzer zu befragen, ob sie der Errichtung eines 
Kinderspielplatzes auf dem Flurstück 44/9 zustimmen. Anzumerken ist, dass dies 
Wunsch vieler Familien im Baugebiet 153 ist.  
 
 
Offensichtlich ist eine Befragung der Grundstücksbesitzer nicht erfolgt. Eine Vorlage 
zur Änderung des  B-Plan 153 liegt bislang nicht vor. 
 
 
Bereits im Haushalt 2017 war ein Geldbetrag für einen Kinderspielplatz im Ortsteil 
Ueffeln im Haushalt vorgesehen und beschlossen (Produkt 36602 Pos. 26). 
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Beschlussvorlage: 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung und Umwelt empfiehlt, den B-Plan 
„Steingräberweg“ zu ändern. Die notwendige Abfrage der Grundstücksbesitzer sollte 
unverzüglich erfolgen. 
 
DIE  LINKE beantragt im Rat der Stadt Bramsche am 22.02.2018 über der Empfehlung 
des Fachausschusses zuzustimmen. 
 

1. Der Bebauungsplan153 wird geändert, mit dem Ziel auf dem Flurstück 44/9 
einen Kinderspielplatz zu errichten. 
 

2. Um weitere Verzögerungen zu vermeiden wird die Verwaltung unverzüglich 
tätig. 

 
 
Sachverhalt / Begründung: 
 
Erfolgt in der Ausschusssitzung am 08.02.2018 
 
 
gez. Bernhard Rohe 


